
 

 
Erfahrungsbericht über den Auslandsaufenthalt 

 

Name:       Austausch im: 

(akademischen Jahr) 

WiSe 23/24 

Studiengang: Lehramt für 
sonderpädagogische 
Förderung 

Zeitraum (von bis): 09.01.24 - 07.06.24 

Land:  Norwegen Stadt: Trondheim 

Universität: NTNU Unterrichts-
sprache: 

Englisch 

Austauschprogramm: (z.B. ERASMUS) Erasmus 
 

 
Angaben zur Zufriedenheit während des Aufenthalts:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 
 1 2 3 4 5 
 (niedrig)    (hoch) 

Soziale Integration:         x 

Akademische Zufriedenheit:     x     

Zufriedenheit insgesamt:         x 

 
ECTS-Gebrauch: JA:    NEIN: / 
 
 

Vorbereitung 
 
Bewerbung / Einschreibung  
(z.B. Bewerbungsschreiben, Fristen, zeitlicher Ablauf, Zusammenstellung des Stundenplans (mit/ohne ECTS)) 

/ 

Finanzierung (z.B. Auslands-Bafög, ERASMUS-Förderung, anderen Stipendien, etc.) 

Erasmus-Förderung 

Dokumente (z.B. Visa, Aufenthaltsgenehmigung, Reisepass, etc.) 

Personalausweis, Current Courses, CV, LA, ToR, Bewerbungsschreiben 

 
Sprachkurs (im Heimatland oder an der TU Dortmund, online, etc.) 

/ 

 
 
 

Während des Aufenthalts 
 
Ankunft (z.B. Anreise, Einschreibungsformalitäten; Einwohnermeldeamt) 

Abholen des Wohnungsschlüssels im Studi-Büro in Moholt, Parkplatzsuche, nach einigen Wochen: 
bei der Polizei melden 
 

 



 
Campus (Ansprechpartner (z.B. International Office, Koordinatoren, etc.), Mensa, Cafeteria, Bibliothek, Computerräume) 

Cafeteria: mittwochs ist Zimtschnecken-Tag:) gibt viele Gelegenheiten, um zwischen den Kursen 
aktive Pausen zu machen; ESN-Infoveranstaltung ist sinnvoll, um sich einen Überblick zu 
verschaffen, was man alles machen kann, habe letztendlich aber alles selbst organisiert, da das im 
Endeffekt günstiger war; O-Woche macht Sinn, um mit den ersten Leutis zu connecten.  

 

 

Vorlesungen (z.B. Prüfungen, ECTS, Studienaufbau, Professoren, erforderliches Sprachniveau etc.) 

Titel der Veranstaltungen klangen zunächst interessant, waren jedoch nicht sonderlich hilfreich 
oder studienbezogen. Niveau ist vollkommen in Ordnung und Sprache (Englisch) sehr 
verständlich; strukturierter Aufbau; sehr gute Organisation; Student*innenfreundlich; modern 

Wohnen (z.B. Wohnmöglichkeiten, Wohnungssuche/-ausstattung, Miete, Kaution, Wohngeld etc.) 

es ist sehr leicht, die Wohnung zu wechseln, falls du dich nicht wohl fühlst!!!!! Top ausgestattet; 
modern; sauber (wenn Mitbewohnis mitspielen); gute Anbindung an Öffis; zentral an allen anderen 
Erasmus-Studis; Beachvolleyballfeld, Grillplätze, Spielplatz, Basketballplatz, Supermärkte, restore 
(teilweise kostenlose Möbelstücke und anderen Wohn-Krams); etc. 

Unterhaltskosten (z.B. Lebensmittel, Miete, Benzin, Eintrittsgelder, Ermäßigungen, Studentenrabatte, etc.) 

teuer aber machbar; in Bars immer sagen, dass du Studi bist, dann Rabatt:) 

Öffentliche Verkehrsmittel (z.B. Verkehrsnetz, wichtige Buslinien, Fahrplan, Preise, Ticket-Verkaufsstellen, Fahrradverleih) 

top Verbindungen; im Busticket ist im Sommer auch Fahrradverleih (wie nextbike) inkludiert; Bahn 
aus Innenstadt oder Flybuss (Hlatestelle Moholt) fährt durch zum Flughafen; Bahn nach Åre 
(Schweden) zum Skifahren ist sehr praktisch; getaround zur Automietung;  

Kontakte (z.B. Tandem-/Mentorenprogramm, ESN-Betreuung, Sportmöglichkeiten, Vereine) 

Buddy-Programme; Sit Sport (jeden Tag ein anderer Kurs möglich); jede Woche bietet die Fakultät 
Programm an (Wichtig: What´s App Gruppe); ESN (Ausflüge/Partys/etc.);  

Nachtleben / Kultur (z.B. Bars, Clubs, Einkaufsmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten, Kino, Ausflüge) 

Samfundet (da gibt’s auch gute Burger); Local (Club und Bar); Tyven (alternative Tanzbar mit DJs 
jeden Freitag oder Samstag); Kino; Second Hand (uff); Festivals; cabin trips (mittwochs über 
NTNUI buchbar); private Cabin trips über DNT; Café Tantes Hage; Antikvariatet; Baklandet 
Skydsstation; Mormors Stue (Bier kostet mit Studi Karte nur 4€); Den Gode Nabo (Bar); Streif 
Café; Ladekaia Café;  

Sonstiges (z.B. Bank (Kreditkarte, Auslandskonto), Auslandsversicherung, Telefonieren, Internet, evtl. Nebenjob) 

/ 

 
 
 

Nützliches 
 
Sonstige Tipps und Infos (z.B. nützliche Links, Telefonnummern / E-Mail-Adressen, Adressen etc. von Behörden) 

/ 

 
 
Mein Erfahrungsbericht darf im Internet veröffentlicht werden: 

JA:       NEIN: X 
 
Meine E-Mail Adresse für weitere Informationen:       
 



 
 
 
Bitte schicken Sie dieses Dokument als Word-Datei per E-Mail an  
erasmus-outgoings@tu-dortmund.de  
 
im folgenden Speicherformat:   Vorname Nachname_Stadt.doc 
 
 
DANKE!! 

mailto:erasmus-outgoings@verwaltung.tu-dortmund.de

